
 

  

 

PRESSEMITTEILUNG  

 

IG Metall organisiert Vorfahrt für Bildung: 

Bildungs-Stau vor dem Frankfurter Hauptbahnhof  

 

Frankfurt, 7. November 2013 – Ungewohnte Hindernisse, erstaunte Gesichter 

und rege Debatten zum Thema Bildung: 35 Aktivisten der IG Metall in neon-

farbenen Ganzkörperanzügen haben heute Vormittag auf dem Frankfurter 

Bahnhofsvorplatz einen „Bildungs-Stau“ verursacht. Die Jugendlichen spann-

ten farbige Bänder über Gehwege, die Hauptstraße sowie die Gleise der Stra-

ßenbahn, sodass sich kurzzeitig ein Stau bildete. Ziel der Aktion ist es, die Miss-

stände im Bildungssystem öffentlichkeitswirksam zu thematisieren.   

 

Mit der Aktion machten die Jugendlichen der 220.000 Mitglieder zählenden Jugend-

organisation der IG Metall auf die Bildungsbarrieren im Bildungssystem aufmerk-

sam: Steigende Kosten, ungleiche Zugangs-Chancen und immer kürzere Zeiträume – 

diese Situation führt dazu, dass immer mehr Jugendliche von guter Bildung ausge-

schlossen werden. 

 

„Wenn junge Menschen von Bildung ausgeschlossen werden, wird die Zukunft der 

Gesellschaft aufs Spiel gesetzt“, sagt Eric Leiderer, Bundesjungendsekretär beim 

Vorstand der IG Metall. „Die IG Metall geht das Thema Bildung jetzt an. Wir wer-

den Druck auf die Koalitionsverhandlungen ausüben. Wir werden den Finger in die 

Wunde legen und sagen wie es wirklich ist: Heute hat jeder fünfte Jugendliche in 

Deutschland Lese- und Schreibprobleme – das ist eine Bildungskrise.“ 
 

Die Aktion findet im Rahmen der revolutionären Bildungsreise der Kampagne „Re-

volution Bildung“ statt. Die „Bildungstour“ startet in Stuttgart und endet nach fast 

1.000 Kilometern durch ganz Deutschland und Aktionen in mehreren Großstädten in 

Berlin. Dort findet im Anschluss am 9. und 10. November die DGB-

Bundesjugendkonferenz statt. 

 

Mit der Kampagne „Revolution Bildung“ macht die IG Metall seit März auf dramati-

sche Missstände im deutschen Bildungswesen aufmerksam. Fragen nach Qualität, 

Zugang, Zeit und Geld für Bildung stehen im Mittelpunkt der Aktionen der Gewerk-

schaftsjugend, die begonnen hat, Schüler, Studierende, Auszubildende und junge 

Beschäftigte gemeinsam zu organisieren – „Für gute Bildung. Für alle.“   

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kampagnenseite:  

www.revolutionbildung.de 

 

Pressebilder der Aktionen: 

www.revolutionbildung.de/presse.html 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 

 

Eric Leiderer 

Bundesjugendsekretär beim Vorstand der IG Metall 

Tel: 0170-33 33 865     

Mail: eric.leiderer@igmetall.de 
 

 
 
Revolution Bildung 

Eine Kampagne der IG Metall Jugend 

 
Unsere Welt braucht Bildung. 

 

Bildung ist Persönlichkeitsentwicklung.  

Bildung befähigt zu Selbstbestimmung, 

Mitbestimmung und Solidarität. Bil-

dung macht unsere Demokratie stark, 

unsere Arbeit produktiv,  

unsere Gesellschaft zukunftsfähig. 

Bildung schafft Chancen.  

Für jede/n Einzelne/n. Für uns alle. 

Bildung braucht eine Revolution. 

 

Bildung muss besser werden:  

Der Schmalspur-Trend bringt uns nicht 

weiter. Gute Bildung braucht Zeit: Stän-

diger Druck tut uns nicht gut. Bildung 

muss allen offen stehen:  

Uns fehlt Gerechtigkeit, keine Eliten. 

Bildung muss solide finanziert sein: 

Unsere Zukunft braucht Investitionen.  

In jede/n Einzelne/n. In uns alle. 

Die Revolution braucht Dich. 

 

Bildung betrifft die ganze Gesellschaft. 

Azubis, Beschäftigte, Schüler/innen, 

Studierende und unsere Kinder – wir 

alle haben ein Recht auf gute Bildung. 

Dafür kämpft die IG Metall. Mit 2,3 

Millionen Mitgliedern. Mit 220.000 

Jugendlichen. Deine Unterstützung 

bringt die Kampagne voran. 

Jede/n Einzelne/n. Uns alle. 
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